
Hoppel, der ungeduldige Hase 

 

Material:  

 Kleine, bunte Eierbonbons  

 Ein kleines Körbchen  

Anleitung:  

Die Eierbonbons werden einzeln im Raum versteckt. Zuerst wird 

die Geschichte vorgelesen, dann dürfen die Kinder die Eier 

suchen, mit den Lippen aufheben, zurückhoppeln und in ihr 

Körbchen fallen lassen.  

Geschichte: 

Es war einmal ein kleiner Hase. Sein Name war Hoppel und er 

freute sich schon sehr auf Ostern. Denn dieses Jahr durfte er zum 

ersten Mal mithelfen, die Ostereier zu verstecken. Bisher durften nur 

die großen Hasen mitmachen, doch heuer war auch er endlich alt 

genug dafür. Und deshalb fragte er jeden Tag seine Mutter:  

„Mama, ist heute schon Ostern?“ und seine Mutter antwortete: 

„Nein Hoppel, heute noch nicht.“ Auch am nächste Tag fragte er: 

„Mama, ist denn heute Ostern?“ und seine Mutter sagte wieder: 

„Nein Hoppel, heute noch nicht.“ Und so fragte Hoppel jeden Tag 

seine Mutter und sie antwortete immer mit Nein. Das ärgerte den 

kleinen Hasen. Er wollte einfach nicht mehr warten! Da hatte er 

eine Idee. Als seine Mutter in der Küche einen Karottenauflauf 

kochte, schlich er ganz leise in die Vorratskammer. Dort lagerten 

nämlich die vielen bunten Ostereier. Schnell packte er alle Eier in 

seinen Ziehwagen und hoppelte davon.  

„Ich werde die Eier einfach alle alleine verstecken“, dachte er. 

„Ich bin ja schon sooo groß!“ Also versteckte er ein rotes Ei hier, ein 

blaues Ei dort, so lange, bis alle Eier versteckt waren. Glücklich 

ging er nach Hause. Zu Hause wartete seine Mutter schon auf ihn 

und fragte: „Da bist du ja Hoppel! Wo warst du denn?“  



„Ich habe alle Eier versteckt! Bin ich nicht fleißig?“ sagte er stolz. 

Die Hasenmama machte vor Schreck einen Hopser. „Oh nein! Wo 

hast du sie denn versteckt?“ Hoppel dachte kurz nach: „Oh, das 

weiß ich nicht mehr… Das habe ich ganz vergessen.“  

„Und was machen wir jetzt?“ fragt die Mutter. Da rief Hoppel 

plötzlich: „Ich weiß! Wir fragen einfach die Kinder, ob sie uns helfen 

die Eier zu finden.“ 

 

Spielanweisung für die Kinder: 

Möchtest du helfen, die Eier zu finden? Hoppel hat sie irgendwo 

hier im Raum/Garten versteckt. Aber nicht vergessen: Du darfst 

die Eier nur mit den Lippen aufheben. Hasen ja keine Hände. 

Wenn du eins gefunden hast, hüpf wie Hase Hoppel zurück und 

leg das Osterei in dein Körbchen. Wie viele Eier konntest du 

finden?  

 

Viel Spaß beim lesen/zuhören und Eier suchen!   

Wir wünschen allen Kindern und ihren Familien ein frohes Osterfest 

und hoffentlich bis bald! 

Tine, Jenny und Oliwia von den Mäusen/Fröschen   

 

 

 

 

 


